
Messe . Menschen . Meinungen
Marie christine Klöber, Referentin irn Fachkon-
gress fürden Bereich Hauswirtsch aft: ,, Es gab ein
onglaubliches Interesse der Tei lnehmer, das 5e-
minarwar so vol l ,  wie ich es noch nie erlebt habe.
Das ist einerseits auf dieveränderten Rahmenbe
dingungen zurückzuführen, andererseitswirdauf
dasThema Hauswirtschaft imBereichAltenpfle
g e ei n im mer stärkeres Gewicht ge legt."

Petra Bone, Berufsschullehrerin:,,Die l\,4esse ist
seh r informativ. lch warjetzt zwei Jah re la ng n icht
hier und bin von den vielen Neuheiten sehrange-
tan. lch arbeite als Lehrerin fürden Bereich Alten-
pflege in der Schweiz. Da ist es für mich natürl ich
besonders wichtig, mich zu informieren. In der
Schweir gibt es \eine vergleichbare lvlesse. da
nehme ich mehrere Stunden Fahrt gern in KauJ."

Rolf Mueller-Arndt, HTS Deutschland: ,,Die Al
tenpflege+P.oPflege ist unse.e zentrale Messe.
Hier treffen wir auf unsere Kunden und Interes
senten. In diesem Jah. haben wir uns etwas ganz
Ungewöhnliches ausgedacht: studenten ver-
schiedener Designhochschulen entwickelten
hochwertigeWäsche, die sich anden speziellen Be-
dürfnissen von Senioren orientiert- Das Feedback:
super

Silvia Grauvoglvom Deutschen Be-
rufsverband für Pfl egeberufe, DBf K:
,,Wir sind quasi überrannt worden.
Die Besucher waren al le gut draof
und kamen gezieltan unseren Stand.
Wirsind sehr, sehr zufr ieden mit der
Altenpflege + Pro Pflege 2007 Be
sonders viele Auszubildende infor-
mierten sich über Weiterbi ldungs-
und Quali t f iz ierungsmöglichkeiten.
Der Blick der fflegekräftewird stän-
dig breiter.Viele haben erkannt, dass
Fortbi ldung unerlässl ich ist,  um in
diesem Zukunftsmarkt-denn darum
handelt es sich in der Pflegebranche
die sich bietenden Chancen opti .nal
zu nouen.


